
Nicht  an Bodenmarkierungen, Halte- und Parkver-
bote gebunden, links zufahren und quer parken

A.P. Theo Gundringer

Sonderrechte nach § 27 StVO



weitere Rechte?

Das Recht, die Behörde zu fragen,                                           
wie abgesichert werden soll

A.P. Theo Gundringer



Bescheid = Schutzvorschrift

Ein Bescheid nach § 90 StVO ist eine Schutzvor-
schrift zur Vermeidung vorhersehbarer Gefahren

A.P. Theo Gundringer



Die allgemeine Verkehrssicherungspflicht 
beinhaltet den Eigenschutz, ……...

(Rechts-)Sicheres Arbeiten auf Verkehrsflächen



(Rechts-)Sicheres Arbeiten auf Verkehrsflächen

…….aber auch den Schutz der Verkehrsteilnehmer 
von erkennbaren und vorhersehbaren Gefahren.






Es gibt daher keinen Bevorrangung der Arbeiter auf 
Verkehrsflächen, aber auch keine Bevorzugung für 
Verkehrsteilnehmer, außer jenen von Einsatzfahrzeugen.

Gegenseitige Rücksichtnahme 23. StVO Novelle 2011



Zur Gewährleistung einer rechtssicheren Arbeit und zur 
Vermeidung von Unfällen gibt es eine Vielzahl von 
Gesetzen, Richtlinien und Normen sowie verordnete 
Schutzmaß-nahmen der Landes- und Bundesbehörden. 

Rechtssicherheit garantiert
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Gesetze, Richtlinien und Normen

....... sind Schutzvorschriften zur Vermeidung von 

vorhersehbaren Gefahren!



....... welche alle, die es betrifft verstehen und umsetzen 

sollen.

Gesetze, Richtlinien und Normen



Kein Mangel an Vorschriften für das Arbeiten auf Straßen!

A.P. Theo Gundringer
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das Gebot

das Verbot

die Rechtsfolgen

nix

Kündigung durch Nichteinhaltung  der Hausordnung, weil Verletzung für den Vermieter 
bedeutsam. (oder doch durch Eigenbedarf des Vermieters ?)



5. Buch Mose; Deuteronomium
Vers 8. 
Wenn du ein neues Haus baust, 
so mache ein Geländer ringsum 
auf deinem Dache, damit du 
nicht Blutschuld auf dein Haus 
ladest, wenn jemand herabfällt.



„ Wer die Gesetze nicht kennt, bringt sich um das Vergnügen,   
gegen sie zu verstoßen.“

„ Wenn man alle Gesetze studieren wollte, so hätte man gar keine 
Zeit, sie zu übertreten.“





zur Vermeidung vorhersehbarer Gefahren       
gibt´s                                                  20 Gesetze
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20 Gesetze
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12 Richtlinien RVS = Stand der Technik

§9
0 

St
V

O

§9
0 

St
V

O

+ Richtlinien für Markierung und FRHS



RVS 05.05.41 besteht aus 17 RVS én
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56



4 EN / ÖNORMEN



58 / X

… und schon zu viel des Guten?

A.P. Theo Gundringer
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Zuviel Wissen 
macht unzufrieden

(Aristoteles)
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Derjenige, der eine 
Gefahrenquelle schafft 
oder unterhält, hat die 
Pflicht, für vorherseh-
baren Gefahren die 
notwendigen und zumut-
baren Vorkehrungen zu 
treffen, um Schäden 
anderer zu verhindern.                                        



A.P. Theo Gundringer



§ Die Pflicht, sich selbst und 
andere vor vorhersehbaren 
und vermeidbaren Gefahren 
schützen ist unabhängig von 
der Position im Betrieb.

Verkehrssicherung ist eine gesetzliche Pflicht
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Sicherungsmaßnahmen sind nach geltenden Gesetzen, Vorschriften, 
Richtlinien und Normen – und eigenem Kenntnisstand zu tätigen.

A.P. Theo Gundringer

Verkehrssicherung ist eine gesetzliche Pflicht



§ Das Strafgesetzbuch erklärt mit vielen Worten:
„Was man zu Vermeidung von Gefahren „TUN“ soll oder muss, wird im Schadenfall 
bei Unterlassung geahndet. (Die Beweislast liegt beim Schädiger).
Führt man durch ein gefährliches „TUN“ eine Gefahr herbei, wird dies ebenfalls 
geahndet, wenn man nicht mit einem zumutbaren Sorgfaltsmaßstab gegen 
vorhersehbare Gefahren zumutbare Maßnahmen getroffen hat (sinngemäß der §
2. StGB 1974).

A.P. Theo Gundringer

Verkehrssicherung ist eine gesetzliche Pflicht



Ob man selbst oder eine weisungsgebundene Person oder ein Subunternehmer den 
Verkehr sichert ist für den Haftungsfall vorerst wurscht - es muss vorerst der 
Nachweis genauer Anweisungen samt Überprüfung der übermittelten 
Unterweisungsinhalte erbracht werden, um einen Teil der eigenen Haftung zu 
delegieren.

Verkehrssicherung ist eine gesetzliche Pflicht

A.P. Theo Gundringer



Verunfallte Personen sind 
gegenüber der Sozialver-
sicherung auskunftspflichtig, 
wer als Verursacher des 
Schaden bekannt ist,                           
der Verursacher kann zur 
Kostenerstattung erbrachter 
Leistungen der Sozialver-
sicherung herangezogen 
werden. (§§ 332ff ASVG) 

Versicherungsleistungen können regressiert werden

A.P. Theo Gundringer



Die Verkehrssicherungspflicht gilt für 
alle Verkehrsflächen

im 
Ortsgebiet

Vierzehn Vierzehn
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und im Freiland
A.P. Theo Gundringer

Die Verkehrssicherungspflicht gilt für 
alle Verkehrsflächen



Verkehrssicherungspflicht auf allen
Euren Arbeitsplätzen:
Autobahnen
Landesstraßen B und L
 Gemeindestraßen im Ortsgebiet
auf ländlichen Infrastrukturwegen
 Güterwegen
 Parkanlagen
 Freizeitanlagen
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Eigene Gefahren und Gefahren für Verkehrsteilnehmer evaluieren
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Gefahren-Potential Verkehrsflächen

Zubringerstraßen zu Gewerbe- und Siedlungsgebiete

Ländliche Infrastrukturwege

Radwege mit Bedeutung für Berufs- und Schulverkehr

Radwege mit touristischer Bedeutung

Ausgewiesene Gehwege, Fußgänger- und Begegnungs-
zonen, Einkaufsstraßen

Parkplätze, Abstellflächen, Parkwege,   
sonstige Verkehrsflächen

Hauptstraßen, Straßen mit öffentlichem Verkehr
A.P. Theo Gundringer
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….wer eine Gefahrenstelle 
eröffnet oder darüber 
verfügt hat dafür Sorge zu 
tragen, dass NIEMAND zu 
Schaden kommt!

Zumutbare Maßnahmen 
sind gegen vorhersehbare 
Gefahren zu treffen.

A.P. Theo Gundringer
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